
Markus 16,15-16 – Hauskreismanuskript – www.feg-effretikon.ch – Seite 1 

Lass dich im Wasser taufen! 
Unterlagen für die Hauskreise 

Kurzer Leitfaden 

Dieses Hauskreismanuskript ist besonders Gewinn bringend, wenn im Vorfeld die Predigt 
zu Markus 16,15-16 gehört oder gelesen wurde (Idealfall). Die Predigt und die Infos 
können unter www.feg-effretikon.ch bezogen werden. 

Das Manuskript dient als Hilfe, der Hauskreis kann das Hauskreismanuskript auch als 
„Steinbruch“ verwenden und das wählen, was als Gruppe gerade dran ist (Der Autor ist für 
alle Veränderungsvorschläge dankbar ☺). 

 

Einstieg / Warm Up 

Tut Buße, und jeder von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu 
Christi zur Vergebung eurer Sünden, und ihr werdet die Gabe des 
Heiligen Geistes empfangen. 

Apostelgeschichte 2,38 

Die Taufe ist ein wichtiger „Baustein“ der Wiedergeburt, so berichtet es uns die 
Bibel! Genau dies verursacht bei vielen Unbehagen.  

  

 

 

 

 

               

 

 

Gebet / Gebetsgemeinschaft 

Schriftlesung: Markus 16,15-16 

• Welche Fragen kommen euch beim Begriff „Taufe“?  

• Was hast du bisher schon über die Taufe gehört? 

• Wie hast du die Taufe erlebt? Was ist geschehen? Was wurde 
anders?  

• Welche Fragen hat die Predigt aufgeworfen? 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 
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I. Das rechte Verständnis: Was uns die Bibel über die Taufe lehrt. 

Ohne Glauben gibt es keine Errettung. Ohne Glaube gehst du ewig verloren.  

Was aber in Markus 16 nicht gesagt wird, ist die oft gehörte Erklärung, dass man 
sich nicht taufen soll. Dies steht nicht im Text. Vers 16 ist eine klare Aufforderung 
zum Glauben und zur Taufe. Die Rettung geschieht jedoch, weil man an Jesus 
Christus glaubt.  

 

 

 

 

               

 

Dazu gibt es dann noch einige Knacknüsse in der Bibel. Folgende Texte sprechen davon, 
dass die Taufe nicht nur ein Symbol ist: 

1. Petrus 3,18-21 (beachte Vers 21) 

Titus 3,4-5 

Apostelgeschichte 2,38 

 

 

 

 

II. Die korrekte Anwendung: Wie soll die Taufe geschehen?  

Wie soll die Taufe geschehen? So soll an Menschen geschehen, die Busse getan haben 
und an Jesus Christus glauben. Die Taufe wird durch Untertauchen im Wasser vollzogen. 

 

• Weshalb wird Markus als Begründung zur Unterlassung der Taufe 
verwendet? 

• Wie hast du diesen Vers bisher verstanden? Was hat er in dir 
ausgelöst? 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

• Welche Herausforderungen bieten diese Texte? 

• Hat die Taufe nach diesen Versen nicht eine wichtige Bedeutung? 

• Was geschieht, wenn wir die Taufe von der Wiedergeburt lösen? 
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III. Die Selbstprüfung: Hast du die Taufe empfangen? 

Diese Frage ist einfach zu beantworten: Ja oder Nein. Was nun, wenn du nicht getauft 
bist? Du hast wohl Busse getan und glaubst an Jesus Christus, aber die Taufe fehlt. 

Es ist doch klar: Oft hindert der kulturelle Hintergrund „Ich bin als Säugling getauft“ 
vor der Glaubenstaufe. 

Die Taufe ist ein Gebot von Jesus, der dann wiederum spricht - Johannes 14,15: 

Wenn ihr mich liebt, so werdet ihr meine Gebote halten. 

 

 

IV. Was die Taufe nicht kann 

Viele hoffen, dass ihre Taufe nicht nur ein neues Leben schenkt, sondern dass sie auch 
rein bleiben.  

Vielleicht hast du gehofft, daß dadurch nicht nur deine Vergangenheit, sondern auch 
deine Zukunft bereinigt wird. Die Taufe als doppelt wirkendes Heilmittel gegen die 
Herrschaft wie auch gegen die Befleckung von der Sünde? 

Es ist  eine Tatsache, daß die Taufe gar nicht all diese Dinge für uns tun soll. Die Taufe als 
Zeichen vone Buss und Glauben, macht deutlich: Deine Vergangenheit ist verarbeitet, 
aber nicht deine Zukunft.  

 

• Welche Hindernisse für die Taufe hast du erlebt? 

• Welche Hindernisse bestehen noch? 

• Was hält dich davon ab, intensiv um diese Frage zu ringen? 

• Hast du die konkrete Anwendung der Taufe erlebt? 

• Was hat sich dadurch verändert? Was ist neu geworden? 

• Was geschieht, wenn wir Christen ohne Glaubenstaufe in Ruhe 
lassen? Ist es richtig, wenn nicht nachgehakt wird? 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 
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Was geschieht, wenn ich mich nicht taufen lasse? 

Darauf gibt die Bibel keine Antwort. Aber Jesus sagt: Lass dich taufen! 

 

 

               

 

Abschliessen noch einige Fragen zum Thema: 

 

 

 

 

Weiterführende Literatur 

David Pawson: Wiedergeburt – Start in ein gesundes Leben als Christ. Mainz-Kastel. 
Projektion J. 

 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

_______________________________________________________ 

• Wie hat sich dein Leben nach der Taufe verändert? 

• Was sind zu grosse Erwartungen an eine Taufe? 

• Was sind zu geringe Erwartungen an ein Taufe? 

• Wie hat sich dein Leben nach der Taufe verändert? 

• Was ist eine christliche Taufe? 

• Gibt es eine Rettung ohne Taufe? 

• Kann eine fehlende Taufe auf ein geistliches Problem hinweisen?  

• Kann eine fehlende Taufe geistliches Wachstum verhindern? 

• Hat die Taufe etwas mit der persönlichen Rettung zu tun? 


